
Bio-Label gibt’s wie Unkraut auf dem Acker – in unterschiedlichen Qualitäten und mit unter-
schiedlichen Standards. SIVISIO erfüllt sie alle. Und setzt zusätzlich so richtig einen oben drauf: 
mit einer Haltung, die keine Kompromisse zulässt. Mit der Ecovalia-Zertifi zierung. Mit eigenen 
zukunft sweisenden Projekten und Initiativen. Und natürlich mit einer erstklassigen Bio-Qualität. 
SIVISIO ist eine Premiummarke von „Grenzenlos Bio“. Einfach VERSCHÄRFT BIO halt. 
Weitere Infos unter: www.sivisio.de

#verschärft  bio #verschärft sozial #verschärft transparent #verschärft lecker #verschärft fair #verschärft zertifi ziert

SIVISIO ist eine eingetragene Marke der Naturkost Schramm Import/Export GmbH | Industriestraße 5a D | 77767 Appenweier | www.sivisio.de

BIOSPHERA

ERZEUGERPORTRAIT

Über den Betrieb
BIOSPHERA ist ein Betrieb, der aus dem Zusammenschluss von Anbauern 
aus Spanien und Portugal besteht. Er wurde 2004 von Pablo Casallo 
 Mantecón gegründet, nachdem während eines Kurses für ökologische 
Landwirtschaft  an der Universität in Barcelona seine Leidenschaft  für die 
Bio-Produktion entfacht wurde. Die Verwaltung hat sich seine Frau Esther 
Cerezo Lopez zur Aufgabe gemacht, ihr Sohn Pablo Casallo Cerezo über-
nimmt Stück für Stück mehr Verantwortung in der Betriebsleitung.  4 Land-
wirte arbeiten zusammen, die Ihre Felder zu 100 % biologisch, größten-
teils sogar biologisch-dynamisch, bewirtschaft en.

Das Unternehmen beschäft igt mittlerweile über 100 Mitarbeiter. 80 Menschen arbeiten Teilzeit auf den Feldern, im ge-
meinsamen Packhaus sind 2 festangestellte und 15 teilzeitangestellte Mitarbeiter beschäft igt und in der Verwaltung 
5 Vollzeitmitarbeiter. Alle Mitarbeiter kommen aus der nahen Umgebung der Betriebe. Zur Düngung nutzen die Anbauer 
Kompost, bewässert wird aus den Flüssen Guadiana und Zújar, sowie aus abzweigenden Kanälen.

Produkte & Anbaufl äche
Insgesamt bewirtschaft en die 4 Landwirte von BIOSPHERA 7 Fincas. 5 da-
von befi nden sich nahe Badajoz in der spanischen Provinz Extremadura, 
2 liegen im benachbarten Portugal in Elvas, nur 15 km von Badajoz ent-
fernt. Die Flächen umfassen insgesamt 180,5 ha Land. Hier produzieren 
die Anbauer Pfl aumen (37 ha), Nektarinen (38 ha), Pfi rsiche (13 ha), Para-
guayos (14 ha), Aprikosen (1,5 ha), Wassermelonen (17 ha), Galia-Melonen 
(4 ha), Kürbis (15 ha), Brokkoli (20 ha) und Spargel (21 ha, davon 9 ha in 
Tunnel). Die Zentrale mit dem gemeinsamen Lager liegt in Arroya de San 
Serván, einer kleinen Gemeinde nahe Badajoz.

*  Eine Finca in Portugal 
befi ndet sich in 
Demeter-Umstellung. 

Besonderheiten
Extremadura ist bekannt für seine biolo-
gisch geprägte Landwirtschaft : rund 10% 
der Flächen werden hier ökologisch be-
wirtschaft et, was verglichen mit den ande-
ren spanischen Regionen den höchsten An-
teil entspricht! Das mediterrane Klima mit 
einem milden Winter, warmen, trockenen 
Sommer und regenreichen Frühling und 
Herbst prädestiniert diese Gegend für den 
Anbau von vielen Obst- und Gemüsesorten, 
die Temperaturen sind stabil, es gibt wenig 
Wind und ausreichend Wasser.

www.biosphera.es

Zertifi zierungen*:


